
12 KOMMUNALES MANAGEMENT - digital

70 AmtsleiterInnen aus dem
ganzen Bundesland Salzburg kamen
in Bad Hofgastein zusammen, um bei
einem umfangreichen Vortrags pro -
gramm zu erleben, wie auf die An -
forderungen der Zukunft schon heute
reagiert werden kann. 

Der Bürgermeister der Marktge -
meinde Bad Hofgastein, Friedrich
Zettinig, begrüßte alle Teilnehmer/ -
Innen und wies auf die Besonderheit
des Tagungsortes, den 102 Jahre
alten (damit   ältester Kursaal Öster-
reichs) hin.

Landtagspräsidentin Dr. Brigitta
Pallauf ging in ihren Grußworten auf
viele Themen ein und hob die
wichtige und sehr verantwortungs -
volle Arbeit der AmtsleiterInnen,
aber auch aller Gemeindemitar -
beiterInnen hervor. Sie lud die An -
wesenden ein, gute Vorschläge der
Politik näher zu bringen und an der
Verbesserung der Verwaltung zu
arbeiten. 

Der für die Organisation verant-
wortliche Amtsleiter Mag. Wolfgang
Schnöll stellte den Tagungsort an
Hand eines Eingangsfilms sowie
einer Präsentation näher dar. Dabei
erklärte er, dass in den letzten Jahren

viele Maßnahmen zur Verbesserung
der Infrastruktur gesetzt wurden, wie
etwa die Errichtung einer neuen
Aufstiegshilfe zur Schloßalm, die
damit verbundene Umsetzung des
Verkehrsprojektes „Einfahrt Mitte“
sowie der Bau der neuen Thermal -
badeseen. Nicht nur der touristische
Bereich wurde enorm aufgewertet,
sondern auch im Hoheitsbereich
wurden diverse Projekte realisiert. So
entstand auch eine neue Volksschule,
ein neues Feuerwehrhaus und eine
Sportanlage, die dem letzten Stand
der Technik entspricht.  

Landesobmann Mag. Erwin
Fuchsberger, hob die Vorteile der
gegen seitigen Unterstützung unter
den Gemeinden hervor. Die Grün -

dung des FLGÖ Salzburg, die im
Übrigen im Jahre 2002 ebenfalls in
Bad Hofgastein vorgenommen
wurde, hat daran großen Anteil.
Durch die enge Verknüpfung 
zwischen den leitenden Gemeinde -
bediensteten konnte nicht nur die
Zusammenarbeit verbessert bzw.
Synergien geschaffen werden, sodass
die Gemeinden des Bundeslandes
Salzburg zukunftsfähig sind. Er
appellierte an alle Teilnehmer/Innen
engagiert, kreativ und motiviert an
den Herausforderungen weiter zu
arbeiten.

Die Firma Canon, in Verbindung
mit der Laube Österreich, präsen-
tierte in ihrem Fachvortrag die Mö -
glichkeiten der Digitalisierung. 
Da bei wurden die Vorteile aufge -
zeigt, analoge Gemeindearchive zu
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digitalisieren, um nicht nur physisch Platz zu schaffen,
sondern auch in der Zukunft Dokumente rascher 
auf zufinden.

Unter dem Motto „Besser zielen als härter arbeiten“
referierte Mag. Eckhard Schitter von der Firma
MEGAtimer INTERNATIONAL GmbH über effektives
Arbeiten und Zeitmanagement. In anschaulicher und teil-
weise humorvoller Art wurden dabei Möglichkeiten
aufge zeigt, um wirkungsvoll und effizient Arbeiten zu
verrichten.   

Die Firma UNICOPE Gmbh er örterte die Möglichkeit
der Inple mentierung  eines Voice-Over-IP Systems, bei
der die Nutzer nicht mehr über die herkömmliche Fest -
netztelefonie, sondern über das Internet, ihre Telefonate
führen.

Beide Fachvorträge zeigten deutlich auf welche 
potentiale die Ge meinden hinkünftig nutzen können.

Dabei konnte von den Tagungs teilnehmer/Innen die
Feststellung getroffen werden, dass die Heraus forderung
die Zukunft als Chance für eine moderne Verwaltung
angesehen werden kann.

Der Geschäftsführer des Salz burger Gemeindever -
bandes, Dr. Martin Huber, verwies in seinen Aus -
führungen auf die hervorragenden Leistungen der gegen-
ständlichen Legislaturperiode. In seinem Vortrag ging er
nicht nur auf das bereits Ge schaffene ein, sondern verwies
auch auf die Probleme hin, mit denen die Gemeinden
umgehen müssen. Im Weiteren verdeutlichte er das Span -
nungsfeld zwischen den politischen Entscheidungs trägern
und dem hoheitlichen Verwaltungsbereich.

Nach einem ausgiebigen Mittagessen im Hotel Bad
Hofgastein, hatten die Teilnehmer/Innen Gelegenheit die
neuen und einzigartigen Thermalbadeseen zu besichtigen.

Der Geschäftsführer des Kurzentrums, Klaus
Lemmerer, veranschaulichte wie dieses Projekt zur
Umsetzung gelangte und welche Anstrengungen damit
verbunden waren.

Ihr/Euer Josef Berger
Kurpromenade 2

5630 Bad Hofgastein 

v.l.n.r.: AL. Mag. Wolfgang Schnöll, Vzbgm. Johann Freiberger, 
Landtags präsidentin Dr. Brigitta Pallauf, Bgm. Friedrich Zetting, 
FLGÖ LOB Mag. Erwin Fuchsberger

F
o
to

s:
 M

ic
h
a
el

 O
b
er

m
ei

er

Dachterrasse Alpentherme: Ein herrlicher Blick auf die Thermalwasserseen
sowie über den Kurpark bildeten den Abschluss der Veranstaltung. 
Einziger Wehrmutstropfen war das schlechte Wetter.


